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Anlage L.

Zusammenstellung

der

Final Abschlüsie der Provinzial-Verwaltung

pro 1. April 1888 bis 31. März 1889.



Nr.

10
11

12

13
14
15

16

17

18

19

Bezeichnung,der Verwaltung.

Haupt-Etat..........
Ständefonds ..........
RheinischerMeliorationsfonds . , . .

Provinziallandtag, Prouinzialausschuß und
Eentral-Verwaltungsbehörde . , , .

Wittwen- und Waisen-Pensionsfonds . .
Verwaltung des Landarmenwesens , , .
Verwaltung der Staats-Nebenfonos (Po¬

lizeistrafgelder- und Lhrenbreitstein'er
Armenfonds) .........

Kosten der Unterbringung verwahrloster
Kinder ...........

Landarmenhaus zu Trier......

Prouinzialarbeitsanstalt zu Nrauweiler ,
Hebammenweseni

»,, Beihülfenund Prämien für Hebammen
d, Hebammen-Lehranstalt zu Köln , .

Verwaltung des Taubstummenwesens:
». Wilhelm-Augustll-Stiftung und Untor-

stützungsfonds ........
d. Taubstummenanstalten .....

Prouinzilll-Nnndenanstalt zu Düren , ,
Unterstützungsfonds für entlassene Blinde
Provinzial-Irrenanstalten:

»,. Andernach .........
l>, Bonn ..........
e. Düren..........
ä, Grafenberg .........
«. Merzig..........

Unterstützungen milder Stiftungen, Ret-
tungs-, Idioten- und anderer Wohlthätig-
keitsanstlllten .........

Unterbringung und Unterhaltung »on Opi-
leptilern...........

Angelegenheiten der niederen landwirth-
fchaftlichenSchulen und fonstige land-
wirthschaftlicheZwecke ......

Verwaltung des Rittergutes Desdorf

154

Ist-
Einnahme.

^ ^
7 503 064

187 932
1026 291

296 599
25 653

746 437

230 453

207 866
146 039

354 164

Nest-
Einnahme.

<!!!

7^2 146
55 760!18

51 897
239 819

123 439
13 085

244 668
308 667
280 390
310 677
235 836

l5 00N

92 780 98

344 093,12

5 215 !!3

Gegenden Etat

weniger.mehr.

36

6 291

1500

921

263
806

2 280

!I<

93

29

103 564 0,

36 599
303

91 43?

18 976

437
73 989

20 319

10 668
18 667

36 484
7 917

154 093

!15

^ 4-

Ist-
Ausgabe.

"f.

15 5

16

,2

»3

66 769

11133

10 775

4 739 82

7 914

4 845

12

<!3

>4 869 02

7 520 712! IN
34 362

356 93l!83

295 125
25 647

746 43?

227 239

207 866
134 076

360 456

2 146
55 760

51 897
241 319

123 549
12 676

244 464
308 046
280 209
810 521
237 717

15 000

92 780

244 906

5 200

14
75
42

58

38
16

59

72
18

70

30
20

32
06
13
59
22

98

37

Rest-
Ansgabe.

Gegen den Etat

mehr, weniger.

Mit

Bestand.

hin

Vorschuß.
Bemeilungen.

^ ^ ^ ^. ^ ^ ^ ^, . ^ ^.
1212 10 __ — 17 648 09

— — — .- — 153 570 64 — — Die Einnahme enthält 120 515 M, 13 Pf. Bestand °x 1887/8«.

1474 35 35125 14

669 359

1474

62

33

In bei Einnahme ist ein Bestand von 78? «81 M. 21 Pf.
aus dem Vorfahre enthalten,

»<1 2 nnd 3, Die nebenstehende» Bestände sinb auf
1889/90 zu Übertranen,

Die Rest-Ausgabe wird durch den Bestand gedeckt.

— —
297

91487
75
42 — —

5 95
— —

Die Ausgabe enthält 19 800 M., welche bei der Landesbau!
beponirt sind. Der Refervefond« belauft sich fetzt auf
94 450 W.

— — — — 89 989 17 3 218 60 — —

_ 11 133 62 — — —,

— —

1976 16

4 848 1,

11963 40

6 291 93

Bestand und Nest-Einnahme betragen 12 NUNM„ welche
dem landarmenhause als eiferuer Bestand verbleiben.

Die Ausgabe» enthalte« einen »n die Landesbanl
zur rentbaren Hinterlegung abzuführenden Betrag von
18 900 M. ?» Pf.

Der Vorschuß wird durch die Rest-Einnahme gedeckt.

— — — — 4 739 «2 — ^ — —

48? 88 ^

811 47 — —
8 323 80 409 66

1500

109 82

Der Vorschus! wird durch die Rest-Einnahme gedeckt.
Die Taubstummenanstalten besitzenin 4°/»igcn Depositen»

scheinen der «andesbanl 190 390 M,
Der Vorschuß und die Rest-Ausgabe weiden durch die Rest-

Einnahme gedeckt.

204
621
444
962
400

13
?!
21
12

10 668
18 667

36 484
7 91?

15
80

01
4 346 63

204
621
180
156

13
74
98
22

1880 50

! Bestände und Rest-Einuahmcn dienen zur Deckung der
I Rest-Ansgaben uud Borfchiiffe,
> Die Kosten der Unterbringung von Geisteskranken in

Privatirrenanstalten sind in den Einnahmen und Aus¬
gaben der Provinzial-Irrenanstalten enthalten.

— - — 14 869 02 — — —

^

54 906

100

!

3? 99 186

15

l

75

83

Die Einnahme enthält den Bestand aus dem Vorjahre und
zwar denjenigen
«,. des eigentlichen landwirthschaftlichen

!,, des Fond« zur Hebung der Wirth-
schllftlichen Verhältnisse in den Ge¬
birgsgegenden lNothstandsfonds) mit «102? „ 11 „

°. des Zinsgewinncs des Meliorations¬

—
zusammen mit , . 15? «82 M, 48 Pf.

Die als verausgabt bezeichnete Summe von 520» W, ist
auf Grund Beschlusses des »>, Provinziollandtage«
(Verhandlungen Seite 32) zur theilweiscn Deckung der
aus dem Ständefonds bestrittencn Neu- und Umbaulosten
von 4, 3NNM,, worauf bereit« 2? ,00 M. gezahlt siud,
dem Ständefonds ilberwicfen worden.

2^



Nr.

20

^1

22
23

24

25

26

27

28

29

30
31
82

Bezeichnung der Verwaltung.

Verwaltung der Vieh-Entschadigungsfonds:
». Pferde, Esel:c........
d. Rindvieh.........

Angelegenheitender Kunstund Wissenschaft:
2> Zur Förderung von Kunst und

Wissenschaft ........
d. Verwaltung der Prouinzialmuseen zu

Bonn und Trier.......

Verwaltung der Korgebuhren , . . .
Prouinzial-Straßenuerwaltung:

Spezial-Etat (Rentenund Zuschüsse).

156

Ist-
Einnahme.

^ ^

46 011
65 848

Nest-
Einnahme.

^__H

Gegen den Etat

mehr.

41055

36 683

1119

4 671507

Verwaltung und Unterhaltung der Pro-
vinzialstraßen .........

Fonds zu Provinzilllstraßen-Neu-und Um¬
bauten, sowiezur Zahlung von Chaussee-
Neubau-Prcimien für Kunststraßen . ,

,4 461 739

1452
184

21055

9 613

335

>75 33ll31

Fonds zu Kreis- und Lommunal-Wegebau-
Unterstützungen ........

Sammelfonds zu Zwecken der Straßen-
uerwaltung.....l. . , . .

Fonds zur Unterstützung von Wittwen der
Provinzialstrllßen-Aufseher und Wärter

Reservefonds der Straßenverwaltung für
außerordentliche Bedürfnisse . . , .

Rhein, landwirthschaft.Nerufsgenossenschaft
Pensionslllsseder Landbürgermeistereienlc.
Fonds für Errichtung eines Kaiser-Wil-

Helm-Denlmals in der Rheinprovinz .

,6

weniger.

44 825

86 041

64 WW 489 664

16,

Ist-
Ausgabe.

46 011
65 848

«6,

64

317 876

10 589

28 529

846 464
5155

3 000

120 341^6?

27 553

28 996

3 515

,4 671507

54
43

4 420 585

33

47

13

14

46

488 445 5?

97 376 28

1370, ',0!

271 264

2 032

30 050

95 576
36 206
57 964

.',3

20

57

55
6?
83

60 000,—

15?

Rcst-
Ansgabe.

Gegen den Etat

mehr weniger

Mithin

Bestand. Vorschuß.
Bemerlungen.

1452
134

9 000

7 553

1916

33

17

537 818

58 552

44 825

-K!

86

13 502

7 696

09

W

33 826 263 90

320 131

1364,

30 000

7« 338 396

150

41153

2 395

Der Pferde» :c. Entschädiguugsfoudsbesitzt in 3°/»igen
Depositenscheine,!der Landeöbaul91 35« M, 88 Pf.

Die Einnahme enthält
21 055 M. 42 Pf.

den Bestand aus 1887/88 mit

übernommenen

86

l>'1

86 885 ?-!,

2 «56 233 M, Pf„
2 «50 „

2 59216« „

20 763 „
4 67150? M,
4 236 5«? „

185 «0« „
25«ll«0 „

25

14 Pf.,
14 „

3,

5?

76 111

8 557

250 887

75,

6l,

'15

60 341,47

1521

31051
57 964

(»7

Die Einnahme weist den aus' 1887/88
Bestand von 9289 M. 95 Pf. nach.

Der Vorschußmuß durch die ferner eingehenden Kärgebühren
gedeckt werden. Ein Etat war für diesen Fonds noch
nicht ausgestellt.

Die Staatsrente im Betrage von
die von der Provinz Westfalenzu

zahlendeRente von ....
der Zuschuß au« der Umlagemit
und die Einnahmeaus den Zinsen

des Reservefonds(po». 29) mit
zusammen

sind l>,d, Unter.Etat H,(p<>ü.24) mit
,, ,, „ „ U.l „ 25)
,..... „ 0. ( „ 2«)

wieder vereinnahmt.
Die Einnahme» enthalten den °x 1887/88 verbliebenen

Bestandvon »8 835 M, i« Pf, und den bewilligtenZuschuß
u°» 4 23« 507 M. 14 Pf,

Bon dem nebeusteheud»»chgewiesencnBestände von
41153 M. 54 Pf. ist zu bestreiten: Die Rest Ausgabe
von 9000 M, und die Kostender in 1888/89vorgesehenen,
aber unvollendetgebliebene»Straßeu-Untcrhaltungs- und
InstandschungZarbeitenmit 32 47? M, 23 Pf,, im Ganzen
also 4147? M, 23 Pf,, sodaß der Bestand uud die inzwischen
eingegangeneRest-Einnahmezur Bestrrcitung dieserAus¬
gabensoeben ausreiche»und die UbsührnngeinesBetrages
»n den Reservesondsnicht thunlich ist.

Die Einnahmenenthaltenden Bestandvon 58 132 M. 31 Ps.
«x 1887/88 und die etatsmäßigen I85NU0W,, die Zinsen
der Depositenmit 20 80? M. 50 Pf, an Beiträgen dritter
Eorporationen für Pflasterungen 1391 M, 50 Ps, In
Rest verbliebenist die zweite, erst später fällig weidende
Rate des Beitrages der Stadtgemeinbe Wermelslirche»
fUr den Straßenbau Wermelslirche»- Habenichts mit
18 333 M. »3 Pf. sowie »n Beiträgen für den Straßenbau
Habenichtö-Ciirten4« «UNM.

Bon dem 2V/»igen Depositum bei der Landesbau!»c>
892««« W, wurden 3100UU M. zurückgezogen und wieder
vereinnahmt, Deponirt blieben noch582 0U0 M,

Mit dem neue»Etatsjahre ist dieser Fonds getrenntund
sind gemäß denllnter-Etatö N. und L. der Proviiizialstraßen«
Verwaltung zwei besondere Fonds an die Stelle getreten:
». Fonds zu Erneuerungs»uud Umbauteuan Provinzial-

straßen (Umbaufouds),
l>. Fonds für den Neubau von chaussirtcnWegen(Neu«

banfouds).
Dabei wurden die vorhandene!!Bestände (Naarbeftand

und Depositen), die Rest-Einnahme und Rest-Ausgabe
aus die beidenneugebildetenFonds vertheilt, sodaß über¬
schriebenwurden auf den

Umbaufonds: Neubaufond«:
Von dem Baarbestande 222«5M.5?Pf, 6458«W.l?Ps.
„ den Depositen , 34650« „ — „ 235 500 „ — „
„ der Resteinnahme — „ - .. 64333 „ 33 „

Die Einnahmenenthaltenaußerde» etatömäßigen25« 000 M.
den Bestand aus 1887/88von 81126 M. 2» Pf. und »n
Zinsen 6250 M, Den Einnahmerestbildet eine von der
Gemeinde Wevelinghoven zurückzuzahlendeWegebau«
Beihülfe.

Die Minder>Ei»Nllhmeist auf einen geringerenErlös »us
der Grasmchung zurückzusührenin Folge von Uusheben
der Gräben uud Reguliren der Banlette uud auf eine
Minder-Einnllhmean Chaussee-Polizeiftrafgelder,

Der Reservefonds besaß am Schlüssedes Rechnungsjahres
1888/8» an 2>/»°/»igenDepositen bei der Landesbanl
zusammen 61« NUNM. Zur Bestreitimg der Betriebslosten
bei der Straßenverwaltung hat ein Theil des Deposit«
30« UU«M. zurückgezogen»erden müssen und muß der
Baarbestandals Betriebsfonds beibehaltenwerden.

Die Ausgabe bestehtin der bei der landesbanl zinstragend
hinterlegte» Summe von «u NllUM,
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